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den Niederlanden bei der Belagerung von Valenciennes und le Ques-
noy, und rückte am 23. October 1793 zum Capitän vor. Er ward

1797 in Italien wirklicher Hauptmann, nahm nach erfolgtem Rück
züge des Feindes Theil an den Belagerungen von Peschiera, Mantua,

Cuneo, wie an der Schlacht bei Marengo (14. Juni 1800), ward
am 19. Februar 1803 Major, am 28. Jänner 1809 Oberstlieutenant,

Fortifications-Director in Klagenfurt, dann zu Gratz, 1814 Fortifi-

cations-Director in Venedig und nach seiner Verwendung bei der
zweiten Belagerung von Hüningen ISIS Oberstund wieder Districts-
Director zu Grätz; hierauf vom Ende des J. 18IS an bis 1829 in

gleicher Eigenschaft zu Venedig und in den venetianischen Pro
vinzen, ward 1S29 Generalmajor und Mitglied des Haupt-Genie-Amtes
in Wien, wie auch Brigadier des Mineur- und Sapeurcorps, 1836
Feldmarschall-Lieutenant, erhielt am S. Mai 18S4 den Freiherrn

stand taxfrei, trat im Juni 1848 mit dem Feldzeugmeisters-Charakter
in den wohlverdienten Ruhestand und starb in Wien am 31. März

1830. Bonomo sammelte besonders Thaler.

XXV, Andreas Hondl, Münzliändler in Wien, + 1852.

Andreas Hondl, Sohn armer Bauersleute, zu Smilau in Böhmen

am 8. Juli 1783 geboren, kam mit dem kümmerlichsten Unterrichte
seiner Dorfschule ausgestatlet, im J. 1801 nach Wien, in das Haus
des Fürsten Palm und ward zum Krankenwarten bei zweien Gemah

linnen desselben verwendet. Die Langeweile während des andauernden
Nachtwachens trieb ihn zum eifrigen Lesen der Bücher, welche ihm
die fürstliche Handbibliothek bot. Zufällig kam er zu einigen Münz

büchern, -welche ihm die Richtung zur Münzkunde gaben. Sein
Herr erfreute den treuen Diener mit einigen Münzen und Büchern,
und von nun an verwendete er alle Ersparnisse und Geschenke zum

Ankäufe von Münzen und Münzbüchern, die er wiederholt genau

durchlas.
Bald trat er auch mit Münzensammlern in Verkehr, erweiterte

hiedurch seine Kenntnisse, begann nebstbei einen kleinen Handel mit
Uhren, Silber, Handschuhen und Öl und erwarb sich die Mittel zur

Gründung einer selbstständigen Existenz und zur Bereicherung
seiner Sammlung. Er übernahm ein Fragner- oder sogenanntes
Greislergeschäft in der Vorstadt, ward am 21. Juni 1822 Bürger in
Wien, kaufte sich 1823 das Haus Nr. 76 am Schottenfeld und begann


